
Teilnahme und Anmeldung
Eine Teilnahme ist vor Ort und per Livestream 
möglich.

Bitte melden Sie sich bis zum 25.11.2026 hier an

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Die Festveranstaltung zum Weltbodentag wird in 
diesem Jahr gemeinsam vom Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
in Zusammenarbeit mit dem Thünen-Institut 
für Agrarklimaschutz (AG Moorforschung), 
der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung, dem Umweltbundesamt sowie 
dem Kuratorium Boden des Jahres (Deutsche 
Bodenkundliche Gesellschaft e. V., Bundesverband 
Boden e. V., Ingenieurtechnischer Verband für 
Altlastenmanagement und Flächenrecycling e. V.) 
organisiert.

Anfahrt
Konferenzzentrum Mauerstraße 
Mauerstraße 27, 10117 Berlin

Bitte nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel, es 
stehen keine Parkplätze zur Verfügung. 

Link zur Anreiseinformation

bmleh.de
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Bundesministerium für Landwirtschaft, 
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10117 Berlin 
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BODENSCHUTZ GEHT ALLE AN! 
Lassen wir das Hochmoor wieder  
über sich hinauswachsen.

Programm

Moderation: Hanna Gersmann

9:00 Uhr	 Eintreffen der Teilnehmenden

Bodenkunde live: Gelegenheit  zur 
Quetschprobe nach von Post

9:30 Uhr	 Begrüßung und Grußworte

Sonja Medwedski
Sprecherin Kuratorium Boden des Jahres

Silvia Breher
Parlamentarische Staatssekretärin beim 
Bundesminister für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat

Prof. Dr. Heinz Flessa
Leiter des Thünen-Instituts für Agrar- 
klimaschutz, Braunschweig

10:20 Uhr	 Laudatio – Das Hochmoor

Dr. Annette Freibauer
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft, Freising 

Gestern

10:40 Uhr	 Hochmoore in Nordwestdeutschland: 
	 Bestandteile des ökosystemaren  
	 Wirkungsgefüges, Umwelt- und  
	 Kulturarchive

Dr. Andreas Bauerochse
Deutsche Gesellschaft für Moor- und 
Torfkunde e.  V., Hannover

11:00 Uhr	 Ökosystemfunktionen von Hochmooren  
	 in Süddeutschland

Prof. Dr. Matthias Drösler
Peatland Science Centre, Freising 

11:25 Uhr	 Bodenlebewesen des Jahres 2027

Dr. Moritz Nabel
Bundesamt für Naturschutz, Bonn 

Heute

11:35 Uhr	 Vom Moor zur Kulturlandschaft!  
	 Geschichte und Wandel der Hochmoore  
	 in Niedersachsen

Dr. Tanja Hasselberg
Emsland Moormuseum, Meppen 

11:55 Uhr	 Mittagspause

13:00 Uhr	 Böden in Hochmooren. Eine  
	 feldbodenkundliche Perspektive aus  
	 Niedersachsen

Dr. Nico Herrmann
Landesamt für Bergbau, Energie und 
Geologie, Hannover 

Morgen

13:30 Uhr	 In Zukunft nass! Wie Schutz und  
	 Nutzung zusammengehen:  
	 Torfmoos-Paludikultur

Dr. Greta Gaudig
Greifswald Moor Centrum

13:50 Uhr	 Auswertung Quetschprobe

Dr. Stefan Frank
Thünen-Institut für Agrarklimaschutz, 
Braunschweig 

14:00 Uhr	 Aus dem Heute und Gestern für Morgen  
	 lernen

Dr.-Ing. Bärbel Tiemeyer
Thünen-Institut für Agrarklimaschutz, 
Braunschweig

14:20 Uhr	 Schlussworte

Das Hochmoor
Mit dem „Boden des Jahres 2027“ rücken wir 
das Hochmoor in den Mittelpunkt. Ziel ist es, 
die Entwicklung im Spannungsfeld zwischen 
natürlichen Besonderheiten, landwirtschaftlicher 
Nutzung und gesellschaftlicher Bedeutung 
darzustellen.

Unter dem Leitsatz „Aus dem Gestern und 
Heute für Morgen lernen“ wollen wir die 
Entstehungsgeschichte, die Kulturleistung 
vergangener Generationen und den aktuellen 
Zustand unserer Hochmoorböden beleuchten 
sowie zukünftige Formen der Nutzung und des 
Erhalts aufzeigen.
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